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Liebe Tierfreundinnen, 
liebe Tierfreunde,

der Frühsommer bringt Licht, Wärme – und leider auch viele 
Herausforderungen für den Tierschutz. In unserem Tierheim 
in Linz spüren wir diese Zeit besonders: Fundtiere nehmen 
zu, ausgesetzte Katzenbabys, verwaiste Wildtierkinder und 
auch überforderte Halterinnen und Halter brauchen unsere 
Unterstützung. Gleichzeitig erleben wir täglich berührende 
Momente, etwa, wenn Tiere Vertrauen fassen und schließlich 
ein liebevolles Zuhause finden.

Diese Erfolge sind nur dank Ihnen möglich. Ob durch 
Spenden, ehrenamtliche Hilfe oder das bewusste Ent-
scheiden für Adoption statt Kauf – Sie leisten einen 
unschätzbaren Beitrag. Dafür danken wir Ihnen von Herzen!

In der vorliegenden Streuner-Ausgabe geben wir Einblicke 
in unsere Arbeit, klären gerne auf und machen Mut. 
Tierschutz bedeutet Verantwortung – und die beginnt oft im 
Kleinen: bei der Kastration, der richtigen Haltung und dem 
Hinschauen statt Wegsehen.

Lassen Sie uns gemeinsam weiter für jene da sein, in deren 
Leben wir Tierschützerinnen und Tierschützer den großen 
Unterschied machen.

Herzliche Grüße

Bettina Hubner | Tierheimleitung Linz
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WIR PLANEN WIEDER! 

Liebe Leserinnen und Leser,

dieses Frühjahr haben wir uns, neben vielen anderen Dingen, 
gemeinsam mit unserem Architekten auch der Flächenplanung 
unseres Neubaus – Verwaltungsgebäude und Katzen- bzw. 
Kleintierhaus – gewidmet. Ziel ist eine eklatante Vergrößerung 
der Betreuungsfläche, um möglichst vielen Schützlingen Hilfe 
und tierschutzgerechtes Obdach auf Zeit bieten zu können. Die 
Zeichen der Zeit deuten darauf hin, dass die Herausforderungen 
künftig wachsen werden und die ohnehin knappen Kapazitäten 
dringend ausgebaut werden müssen. 

Auf Seite 5 finden Sie unseren Rückblick auf unseren Ostermarkt 
im Tierheim Linz, den unsere Mitarbeitenden und Ehrenamtlichen 
Ende März wieder mit viel Liebe und Engagement ausgerichtet 
hatten. Trotz der etwas winterlichen Wetterverhältnisse war 
es eine sehr gelungene, gut besuchte Veranstaltung, bei der 
sich unsere Besucherinnen und Besucher davon überzeugen 
konnten, dass Ihre Hilfe wirklich ankommt. 

In der Tierpflege hält uns aktuell, zusätzlich zur Versorgung 
unserer Tiere, insbesondere die Fürsorge für die zahlreichen 
Katzenjungen auf Trab, die jahreszeitentypisch als Findlinge bei 
uns landen und oftmals auch intensive medizinische Behandlung 
benötigen. Ein sich jährlich wiederholendes Elend, das leicht 
vermeidbar wäre, wenn Menschen ihre Freigänger kastrieren 
lassen würden – wie es gesetzlich vorgesehen ist. Wie jedes Jahr 
nutze ich daher auch heuer wieder die Gelegenheit und bitte 
Sie, in Ihrem Umfeld auf die Kastrationspflicht aufmerksam zu 
machen und aufzuklären, wenn sich die Gelegenheit dazu bietet. 

Ich wünsche Ihnen nunmehr viel Vergnügen bei der Lektüre 

unseres Streuners, bedanke mich für Ihr Interesse an unserer 

Arbeit und für Ihre Treue.

Herzlichst

Marlies Zachbauer

Präsidentin OÖ Landestierschutzverein

Ihre Spende ist ein wichtiger 
Beitrag für die Sanierung und 
den Betrieb unserer Tierheime!

Unser Konto: 
AT68 5400 0000 0075 8755
oder einfach QR-Code 
scannen.
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Struppi und seine sieben vierbeini-

gen Freunde kamen vor einigen Wo-

chen, um zu bleiben. 

Die achtköpfige Hundegruppe wurde 
im Zuge einer behördlichen Abnah-
me bei uns aufgenommen – und zu 
unserer großen Freude durften wir sie 

nach Ablauf der Frist endgültig über-
nehmen. Mit dem bunten Haufen zog 
nicht nur jede Menge Lebensfreude 
ein, sondern es taten sich leider auch 
zahlreiche gesundheitliche Baustellen 
auf.
Besonders Struppi (1. Bild ganz links) 
bereitete uns große Sorgen. Anfangs 
wirkte der kleine, pfiffige Kerl noch 
unauffällig, doch sein Zustand ver-
schlechterte sich rasch. Der Verdacht 
auf Epilepsie bestätigte sich glückli-
cherweise nicht – stattdessen wurde 
nach intensiven Untersuchungen in 
der Tierklinik eine Proteinverlust-Ent-
eropathie (PLE/Eiweißverlust über 
den Darm) diagnostiziert. Mit Medika-
menten und strenger Diät hat Struppi 
nun gute Chancen auf ein beschwer-
defreies Leben.

Auch seine Kollegen tragen Spu-
ren der Vergangenheit: Karli benö-
tigt aufgrund einer Mitralklappenin- 
suffizienz (Herzerkrankung) dauerhaft 
Medikamente und regelmäßige tier-
ärztliche Kontrollen. Sissy leidet unter 
epilepsieartigen Anfällen und kämpft 
trotz Aufbaukost mit Untergewicht. Bei 
Hexi machen auffällige Schilddrüsen-
werte eine lebenslange Behandlung 
notwendig. Die Versorgung dieser 
acht besonderen Hunde bedeutet für 
uns einen enormen finanziellen und 
organisatorischen Aufwand. Jeder ein-
zelne von ihnen verdient jedoch die 
Chance auf ein gesundes und glück-
liches Leben. Dafür brauchen wir Ihre 
Unterstützung – damit aus diesem 
schwierigen Start für jeden von ihnen 
eine gute Zukunft werden kann.

STRUPPI UND SEINE GANG – 
LIEBE UND HILFE FÜR 
32 PFOTEN

Artikel von 
Bettina Hubner

CENTRAL       
APOTHEKE

Mozartstraße 1, 4020 Linz
Tel.: +43 732 77 17 83

E-Mail: office@centralapo.at
centralapo.at

CENTRAL       
APOTHEKE

Mozartstraße 1, 4020 Linz
Tel.: +43 732 77 17 83

E-Mail: office@centralapo.at
centralapo.at

Kirchdorfer Straße 7, 4642 Sattledt
www.tierklinik-sattledt.at 07244 8924

Praxisnotdienst 0:00 – 24:00 Uhr
SA, SO, Feiertag Notdienst, nach tel. Vereinbarung

MO - FR 08:00 bis 19:00 Uhr
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Am 21. März lud das Tierheim Linz 

zum traditionellen Ostermarkt ein. 

Trotz eher kühler und bewölkter 

Witterung verbrachten zahlreiche 

Tierfreund:innen einen gemütlichen 

Nachmittag bei und mit uns. 

Besonders erfreulich: Der angekün-
digte Regen blieb aus. Die Besucherin-
nen und Besucher konnten durch ein 

vielfältiges Angebot an liebevoll ge-
stalteter Osterdeko, Selbstgebastel-
tem und kulinarischen Köstlichkeiten 
stöbern. Auch das Eierpecken sorgte 
für fröhliche Stimmung und machte 
den Tag zu einem gelungenen Erleb-
nis für Groß und Klein. Ein herzlicher 
Dank gilt allen Gästen, die mit ihrem 
Besuch und ihren Einkäufen unsere 

Arbeit unterstützt haben. Der Erlös der 
Veranstaltung kommt den Tieren im 
Tierheim Linz zugute. Ebenso danken 
wir allen Helferinnen und Helfern, die 
durch ihren Einsatz maßgeblich zum 
Gelingen des Ostermarktes beitrugen.
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OSTERMARKT IM TIERHEIM 
LINZ – EIN GELUNGENER 
FRÜHLINGSTAG Artikel von 

Nora Sudra

RÜCKBLICK

OÖ Landestierschutzverein und Verein für Naturschutz - Jahresbericht 2016/17

Anzeigen

Mehr Infos unter  oder 
unter der BFI Serviceline 0810 004005.

JETZT IST DIE BESTE ZEIT, 
UM ANZUFANGEN

Ausbildung zum/zur

• 
• 
• 
 (freies Gewerbe)
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KARLI kam über eine behördliche Abnahme zu uns und 

hat in seinem bisherigen Leben leider wenig kennenlernen 

dürfen. Dabei zeigt sich der freundliche Rüde Menschen 

gegenüber sehr offen und auch mit ihm vertrauten 

Hunden gut verträglich. Stubenreinheit und grundlegende 

Erziehung muss Karli allerdings noch lernen. Aufgrund 

einer Herzerkrankung ist Karli auf Medikamente sowie 

regelmäßige tierärztliche Kontrollen angewiesen. Wir 

wünschen uns daher ein verständnisvolles Zuhause, das 

ihm die nötige Fürsorge schenkt und ihn auf seinem Weg 

begleitet.

LINZ

HERA, die zehnjährige große braune Mischlingshündin, 

braucht etwas Zeit, um zu neuen Menschen Vertrauen 

zu fassen. Doch mit ausreichend Geduld wird sie zu einer 

liebevollen Begleiterin. Sie geht brav und sicher an der 

Leine, liebt ausgedehnte Spaziergänge und wartet im 

Tierheim auf einfühlsame Menschen, die künftig mit ihr 

durch dick und dünn gehen.

STEYR

LINZ

Der fünfjährige Springerspaniel TONI kam ins Tierheim, 

weil er seine Bezugsperson verloren hat. Der groß 

gewachsene Rüde ist bellfreudig, hat eine ausgeprägte 

Spürnase und ist rassebedingt jagdlich interessiert. 

Spanieltypisch hat er oft „Hummeln im Hintern“, kann 

auch ungestüm sein und es wäre prima, wenn es im 

neuen Zuhause ausreichend Platz und Gelegenheit zum 

Toben gibt. Wir suchen für Toni daher aktive, geduldige 

Menschen, die ihm all dies bieten und darüber hinaus 

mit ihm am letzten noch fehlenden Quäntchen 

Alltagserziehung arbeiten.

STEYR
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Wir warten im Tierheim auf ein liebevolles Zuhause. 
Rufen Sie uns bitte gerne an: Linz 0732 24 78 87, Steyr 07252 71 6 50. 

BITTE HOL’ MICH AB!

TIERSCHICKSALE

Die zweijährige KARMA ist eine ausgesprochen 
menschenfreundliche Hündin. Ihr temperamentvolles 
Naturell sucht jedoch nach hundeerfahrener Anleitung. 
Mit anderen Hunden ist Karma gut verträglich, sofern sie 
diese bereits kennenlernen durfte. Katzen und Kleintiere 
sollten in ihrem neuen Zuhause nicht vorhanden sein. 
Nach einer gewissen Eingewöhnungszeit kann sie auch 
gut alleine bleiben. Karma kennt und liebt das Leben 
am Land, daher wünschen wir uns für sie ein ruhiges 
Zuhause in ländlicher Umgebung.

LINZ



HOLLY, ca. vier Jahre alt, ist zugelaufen und wurde dann 

zu uns ins Tierheim gebracht. Die hübsche braun-weiße 

Langhaarkatze ist zugänglich, hat ein sanftes Wesen und 

genießt es, gestreichelt zu werden. Für die Schönheit 

suchen wir einen liebevollen Platz mit Freigang bei 

fürsorglichen Katzenfreund:innen.

STEYR

CARAMELLA ist ein zuckersüßes Riesenkaninchen mit 
einem besonders sanften und liebevollen Wesen. Mit ihrer 
ruhigen Art verzaubert sie schnell alle, die ihr begegnen. 
Wir wünschen uns für sie ein artgerechtes Zuhause in 
großzügiger Außenhaltung, in dem sie genügend Platz 
zum Hoppeln, Entdecken und Wohlfühlen hat. Ganz 
wichtig ist auch ein passender Kaninchenpartner an 
ihrer Seite – denn Gesellschaft ist für sie unverzichtbar. 
Wer schenkt dieser charmanten Kaninchendame ein 
liebevolles Für-immer-Zuhause?

LINZFRIEDA, das helle Teddyhamster-
Weibchen, wurde vermutlich im 
Wald ausgesetzt. Spaziergeher:innen 
hatten sie gefunden und umgehend 
bei uns im Tierheim abgegeben. 
Das nachtaktive Hamster-Mädchen 
sucht nun einen fürsorglichen Platz 
in artgerechter Haltung.

GEORGE ist ein stattlicher Kater mit einer bewegten 

Vergangenheit: Schwer verletzt wurde er in die Tierklinik 

gebracht, erfolgreich operiert und hat sich bei uns 

wunderbar erholt. Heute ist er wieder fit und bereit für 

einen Neuanfang. George liebt Menschen und genießt 

jede Aufmerksamkeit. Andere Katzen hingegen zählen 

nicht zu seinen Freund:innen – er möchte sein Zuhause 

lieber für sich allein haben. Für ihn wünschen wir uns 

ein liebevolles Zuhause mit Freigang, in dem er endlich 

ankommen und sein Leben in vollen Zügen genießen darf.

LINZ
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LINZ

JIMMY UND JONNY sind ein unzertrennliches Duo 
auf der Suche nach einem liebevollen Zuhause. 
Jimmy ist ein eigenwilliger Kater, der genau weiß, 
was er möchte. Hat er einmal Vertrauen gefasst, zeigt 
er sich verschmust und anhänglich – jedoch immer 
zu seinen Bedingungen. Ein ruhiger Haushalt ohne 
kleine Kinder wäre ideal für ihn. Aufgrund seiner 
Herzerkrankung (HCM) benötigt Jimmy tägliche 
Medikamente und regelmäßige Betreuung. Jonny 
hingegen ist offen, freundlich und genießt die Nähe 
zu seinen Bezugspersonen. Für die beiden suchen wir 
gemeinsam ein verständnisvolles Zuhause.

STEYR

BITTE HOL’ MICH AB!
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Ich bin Rebecca Grüneis, 31 Jahre 

alt und arbeite als Tierpflegerin im 

Tierheim Steyr. 

Bereits als Kind empfand ich tiefe 
Liebe zu Tieren und war damals schon 
überzeugt, dass es keine ehrlicheren 
Lebewesen auf der Welt gibt. Und 

ich wusste: Eines Tages werde ich 
Tierpflegerin sein. Aus familiären 
Gründen musste ich meinen 
Traumberuf zunächst zurückstellen 
und absolvierte eine Lehre als Malerin. 
Dennoch kam ich in diesem Beruf nie 
wirklich richtig an. Meine Leidenschaft 
blieben die Tiere, denn sie haben mich 
mein ganzes Leben lang begleitet 
und sind stets von großer Bedeutung 
für mich – aktuell leben zwei Hunde 
und zwei Katzen bei mir. Mit der Zeit 
wurde dann logischerweise auch 
der Wunsch, mit Tieren zu arbeiten, 
immer stärker. So bewarb ich mich 
schließlich im Tierheim Steyr und 
mein Berufswunsch ging endlich in 
Erfüllung. Heute kümmere ich mich 
mit viel Herz und Engagement um 
die vielen Tiere bei uns im Tierheim, 

schenke ihnen Vertrauen und begleite 
sie auf ihrem Weg in ein neues 
Zuhause. Bei all den Tätigkeiten, die 
man in der Tierbetreuung ausübt, 
erfüllt mich die Arbeit mit unseren 
Hunden jeden Tag aufs Neue mit 
Dankbarkeit und Freude. Neben 
der Versorgung der Tiere sind auch 
Verständnis, Zuneigung und die 
tägliche Beschäftigung sehr wichtig, 
um ihnen den Aufenthalt im Tierheim 
so angenehm wie möglich zu machen. 
Kein Tag ist gleich, jeder Tag bringt 
neue Herausforderungen mit sich – 
Freudvolles ebenso wie auch weniger 
schöne Dinge. Dennoch bin ich 
überzeugt: Wenn man zum besseren 
Wohlbefinden der Tiere beitragen 
kann, so kann man sich glücklich 
schätzen.

8 UNSERE STREUNER:INNEN

MEIN BERUF ERFÜLLT MICH ZUTIEFST

Artikel von 
Rebecca Grüneis
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Tiere waren für mich schon immer 

etwas Besonderes und der Wunsch, 

Zeit mit einem Hund zu verbringen, 

hat mich lange begleitet.

Als ich noch studierte und meinen 
Tag flexibel einteilen konnte, ging 
ich schließlich ins Tierheim Linz und 
bewarb mich als Pate und Gassi-Geher. 
Eines Morgens stand ich gemeinsam 
mit anderen Gassi-Geher:innen vor  
dem Hundehaus und wartete ge- 
spannt, wer mich begleiten würde. Es 
war Salvo, ein American Staffordshire 
Terrier. Mit ihm machte ich die ersten 
Spaziergänge und umso schöner 
war es, als er schließlich ein Zuhause 
fand. Auf diesen Runden habe ich 
gelernt, wie viel Ruhe, Klarheit und 
Geduld bewirken. Kurz darauf bekam 
ich meinen ersten Patenhund: Patch, 
einen ostasiatischen Schäferhund. 
Er war freundlich, liebenswert und 
ein echter Lehrmeister. Als Patch 
vermittelt wurde, tat mir der Abschied 
schon weh. Gleichzeitig freute ich mich 

aber ehrlich, dass auch er ein Zuhause 
fand. Genau dieses „loslassen Können“ 
gehört für mich zur Patenschaft: Wir 
überbrücken die Zeit im Tierheim und 
machen sie für die Hunde schöner. 

Inzwischen begleite ich oft die 
sportlichen Hunde. Beim Rausgehen 
wird deshalb gejoggt: gleichmäßiges 
Tempo, die Hunde können sich 
auspowern und sind danach deutlich 
ruhiger und ausgeglichener. Das 
ist nicht nur für die Hunde eine 
willkommene Abwechslung, auch 
mir tut das Laufen gut. Nach einem 
stressigen Arbeitstag hilft es mir, 
den Kopf freizubekommen und zu 
entspannen. Derzeit ist Churro an 
meiner Seite: Er ist bewegungsfreudig, 
intelligent und zugleich sehr zutraulich. 
Tiere bedeuten mir grundsätzlich sehr 
viel. Darum gehe ich nicht nur mit den 
Hunden raus, sondern füttere auch 
gerne die Wildvögel, die aktuell im 
Tierheim aufgepäppelt werden.
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SEIT SECHS JAHREN 
GASSI-GEHER UND PATE 
AUS LEIDENSCHAFT

Artikel von 
Patrick FathMEIN BERUF ERFÜLLT MICH ZUTIEFST

NEUBAUINSTALLATION, VERTEILERBAU, NETZWERKVERKABELUNG,
RENOVIERUNG, ALARMANLAGEN, SANIERUNG, STÖRUNGSDIENST
Franzosenhausweg 29 ＿ 4020 Linz ＿ www.weilguny.com ＿ +43  (0) 732 37 29 03 ＿  office@weilguny.com



Die Sommer werden heißer – und damit steigt die Gefahr für 

unsere Haustiere. Was für uns „nur“ unangenehm ist, kann 

für Tiere schnell lebensbedrohlich werden. Umso wichtiger 

ist es, einiges Grundlegendes im Zusammenhang mit Hitze 

zu beachten.

Besonders Hunde leiden unter hohen Temperaturen, da 
sie kaum schwitzen können. Spaziergänge sollten daher in 
die kühleren Morgen- und Abendstunden verlegt werden. 
Ein einfacher Test hilft: Legen Sie Ihre Hand für einige 
Sekunden auf den Asphalt. Ist es für Sie zu heiß, ist es auch 
für die Pfoten Ihres Hundes ungeeignet. Ein absolutes No-
go ist das Zurücklassen von Tieren im Auto. Denn selbst bei 
vermeintlich milden Temperaturen kann sich ein Fahrzeug 
innerhalb kürzester Zeit extrem aufheizen. Auch ein leicht 
geöffnetes Fenster schützt nicht vor einem Hitzestau.

Überhitzung erkennen – und richtig handeln

Hecheln, Apathie, Taumeln, Erbrechen oder stark gerötete 
Schleimhäute können erste Warnzeichen für einen 
Hitzschlag sein. Hier gilt es, sofort zu handeln! Bringen Sie 
den Hund sofort an einen kühlen Ort, kühlen Sie ihn zügig 
mit viel kaltem (!) Wasser ab* und nehmen Sie umgehend 

tierärztliche Hilfe in Anspruch! Doch nicht nur Hunde sind 
betroffen. Katzen, Kaninchen, Meerschweinchen und andere 
Kleintiere benötigen im Sommer unbedingt ausreichend 
Schattenplätze, frisches Wasser und kühle Rückzugsorte. 
Besonders bei Kleintieren in Außenhaltung besteht zu-
sätzlich die Gefahr von Fliegenmadenbefall, der schnell 
lebensbedrohlich werden kann. Auch Wildtieren können Sie 
mit einfachen Mitteln helfen: Eine flache Schale mit frischem 
Wasser kann für Vögel, Igel und Insekten überlebenswichtig 
sein. Wichtig ist dabei, die Gefäße regelmäßig zu reinigen und 
sicher aufzustellen.
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HITZE – UNTERSCHÄTZTE 
GEFAHR FÜR HAUSTIERE

Artikel von 
Nora Sudra

NACHGEFRAGT

EIN ABSCHIED IN WÜRDE
Wir sind seit über 30 Jahren ein Familienbetrieb mit Herz und haben uns zur Aufgabe gemacht, 
trauernde Tierbesitzer in den schweren Stunden des Abschiednehmens zu begleiten und eine 

würdevolle Verabschiedung von ihrem geliebten Haustier zu ermöglichen. 
Kontaktieren Sie uns, wir informieren Sie gerne!

www.tierfr iedhof-pasching.at  •  0699 17872740

*QR-Code zum Infoblog 
 



11ALLES, WAS RECHT IST

„HUNDEFÜHRERSCHEIN“ NEU: 
DAS ÄNDERT SICH AB JULI 2026

Artikel von 
Assoz. Univ.-Prof. Dr. Thomas 

Wolkerstorfer, LL. B.
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ZUKUNFTSSICHERE 

WASSER- 
VERSORGUNG
2050

Verantwortung für künftige Generationen
Wasser ist Leben. Die Versorgung mit Trinkwasser und der Grundwasserschutz zählen zu den wichtigsten 
Aufgaben der LINZ AG. Wir handeln nachhaltig, vorausschauend und innovativ. Unser Ziel ist es, Trinkwasser 
für Hunderttausende Menschen sicher und in bester Qualität zu garantieren – jetzt und in Zukunft. 

www.linzag.at/trinkwasserversorgung

*QR-Code zum Infoblog 
 

Wer in Österreich einen Hund in sein 

Leben lassen möchte, steht ab dem 

1. Juli 2026 vor neuen rechtlichen 

Voraussetzungen. 

Mit dem sogenannten „Heimtierpaket“ 
führt die Bundesregierung einen 
verpflichtenden, bundeseinheitlichen 
Sachkundenachweis für alle neuen 
Hundehalter:innen ein. Ziel der 
Maßnahme ist es, Beißunfälle zu 
reduzieren und das Tierwohl durch 
fundiertes Wissen zu steigern. Viele 

Probleme im Zusammenleben von  
Mensch und Tier entstehen  
durch Missverständnisse oder Fehl-
interpretationen von tierischem Ver- 
halten. Die Ausbildung soll sicher-
stellen, dass Halter:innen die 
Bedürfnisse ihres Tieres verstehen und 
Gefahrensituationen im öffentlichen 
Raum frühzeitig erkennen.
Der Kurs ist verpflichtend zu absol- 
vieren, bevor ein Hund angemel-
det werden kann, und zwar in  
jenem Bundesland, in dem die Tier- 
haltung erfolgen soll.	
  
Der Sachkundekurs umfasst sechs 

Stunden:

• 4 Stunden Theorie: Hier lernen 
Halter:innen die Grundlagen über 
Hundeverhalten, Pflege, Gesundheit 
und die rechtlichen Pflichten (wie die 
Chip- und Registrierungspflicht).

• 2 Stunden Praxis: In diesem Teil 
geht es um den richtigen Umgang 
im Alltag, die Körpersprache des 
Hundes und das Meistern von Be-
gegnungssituationen.
Die Pflicht gilt für alle Personen, die 
ab dem Stichtag erstmals oder nach 
einer Pause wieder einen Hund halten. 
Wer in den letzten zehn Jahren vor der 
Neuanschaffung bereits mindestens 
zwei Jahre durchgehend einen Hund 
gehalten hat, gilt als sachkundig und 
muss den Kurs nicht mehr absolvieren. 
Manche Bundesländer haben bereits 
jetzt eigene, teils strengere Regeln  
(z. B. Wiener Sachkundenachweis),  
die weiterhin gültig bleiben oder 
integriert werden.



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir bieten unbegrenzte Entwicklungsmöglichkeiten, eigenständige 
Entscheidungen und tolle Ausbildungsmöglichkeiten. 

 
Wir freuen uns auf Deinen persönlichen Einsatz, Lernfreudigkeit, 
Engagement und Teamfähigkeit. 

 
Wir suchen Lehrlinge als Installations- und Gebäudetechniker/-in. 
Die monatliche Lehrlingsentschädigung beträgt laut Kollektivvertrag 
brutto EURO 967,00. Bei persönlichem Einsatz ist schon ab dem ersten 
Lehrjahr eine Überbezahlung möglich. 

 
 
 
 

Wir freuen uns auf deine aussagekräftige Bewerbung: 

Ing. August Lengauer GmbH & Co KG 
Frau Nicole Biberhofer 
Bethlehemstraße, 39 4010Linz 
office@lengauer.co.at 



Wenn ein Baby kommt, verändert sich in der Familie 

daheim alles – auch für den Hund. Worauf sollte 

man für eine optimale Begegnung zwischen Hund 

und dem Neugeborenen achten? Darüber ranken 

sich viele Mythen. Sollte ich meinen Hund durch 

ein Kleidungsstück des Babys an dessen Geruch 

gewöhnen? Soll ich ihn am Neugeborenen schnuppern 

lassen? Oder sollte sich der Hund vor dem Baby gar 

unterwerfen? Fragen über Fragen.

Wölfe und die Erziehung des Nachwuchses

Die Erziehung von Jungtieren ist bei Wölfen ein 
kooperativer Prozess, an dem das gesamte Rudel be- 
teiligt ist. Auch im genetischen Programm unserer 
Haushunde ist es angelegt, dass sie sich mitunter 
an der Erziehung von Kindern beteiligen „möchten“. 
Entsprechend ist es sehr wichtig, dem Vierbeiner von 
Anfang an klar zu vermitteln, dass er sich in keiner 
Weise für die Kinder verantwortlich fühlen darf! Viele 
tragische Unfälle mit Hunden und Kindern ereignen 
sich, weil Hundebesitzer:innen ihren Hund mit dem 
kleinen Zweibeiner – wenn auch nur ganz kurz – 
zusammen allein lassen und der Vierbeiner plötzlich 
„Erziehungsmaßnahmen“ am quengelnden Kind vor-
nimmt.

Erstbegegnung mit dem Baby

Hunde bemerken eine Schwangerschaft oftmals bereits 

vor dem Menschen. Meiner Meinung nach ist auch eine 
Geruchsprobe des Säuglings aus dem Krankenhaus nicht 
notwendig, weil der Kindesvater den Geruch ohnehin zu 
dem Vierbeiner nach Hause trägt. Solange die Welpen 
von Wölfen noch klein und hilflos sind, lässt die Mutter 
keine anderen Rudelmitglieder in die Wurfhöhle. Hieraus 
kann man ableiten, dass es durchaus sinnvoll ist, seinen 
Hund anfangs nicht in die unmittelbare Nähe des Babys zu  
lassen. Der Vierbeiner kann beispielsweise im selben 
Raum auf seinem Platz – ggf. mit einer Leine gesichert – 
den kleinen menschlichen Neuankömmling auf Distanz 
beobachten. Zeigt der Hund beim Anblick des Babys 
merkwürdiges Verhalten wie Unruhe, Nervosität oder 
gar Jagdverhalten, ist Vorsicht geboten und es sollte 
keinesfalls zu Kontakt zwischen Hund und Baby kommen! 
Manchmal dauert es einige Tage, bis sich Entspannung 
einstellt und erst dann kann mit einer vorsichtigen 
Annäherung begonnen werden. Meiner Meinung nach 
ist es sogar wünschenswert, wenn sich der Hund zwar 
interessiert, aber sich doch relativ neutral in der Nähe des 
Babys verhält.

Artikel von  
Manuel KreglDIE ZUSAMMENFÜHRUNG 

VON HUND UND BABY
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4020 Linz,   Eiselsberggang 5

Tel 0732/66 17 21, Fax DW 10

www.elter.at

office@elter.at

Man zahlt
ja schließlich
nicht nur
Hundesteuer...

SERVICE

EIN GUTES WERK – 
ÜBER DAS LEBEN 
HINAUS!

Lassen Sie dieses nach Möglichkeit 
rechtsanwaltlich oder notariell verfassen 
und geben Sie bitte den vollen 
Vereinsnamen an:

OÖ Landestierschutzverein, 
Mostnystraße 16, 4040 Linz,  
ZVR-Zahl: 753836572

Bedenken Sie den OÖ Landestierschutz-
verein gerne in Ihrem Testament. 

IHRE WOHNADRESSE 
WIRD SICH IN NÄCHSTER 
ZEIT ÄNDERN?
	

Bei all dem Stress, den eine Übersiedelung mit 
sich bringt, vergisst man gerne jene Dinge, die 
automatisch passieren – so auch die Zustellung 
des Streuners! Bitte sagen Sie uns daher rechtzeitig 
Bescheid, damit wir Ihnen unser Magazin und 
andere wichtige Informationen an die neue 
Adresse schicken können! Ein kurzes E-Mail genügt: 

feedback@tierheim-linz.at
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SAVE 
THE 

DATE!



KONTAKTE

JA, ICH WILL EIN:E 
STREUNER:IN 
WERDEN!
Ihre Mitgliedschaft hilft uns, für arme 
Tiere zu sorgen.

Einfach online anmelden unter
www.tierheim-linz.at/mitglied-werden

oder gleich den unten angeführten 
QR-Code scannen.

Tierheim Linz 

Mostnystraße 16, 4040 Linz
Tel.: 0732 24 78 87
E-Mail: office@tierheim-linz.at
Telefonische Auskunft über gefundene und in Verlust 

geratene Tiere: 

Montag–Freitag, 11:30–16:00 Uhr
Tiervergabe nach tel. Terminvereinbarung

Dienstag–Freitag, 12:00–16:00 Uhr
Vereinsverwaltung: 

Tel.: 0732 24 45 68
Montag–Freitag 08:00–14:00 Uhr

Tierheim Steyr

Neustifter Hauptstraße 11
4407 Steyr/Gleink 
Tel.: 07252 71 6 50
E-Mail: office@tierheim-steyr.at
Tierannahme, telefonische Beratung, Anfragen und 

Auskünfte: Montag–Freitag, vormittags
Tiervergabe nach tel. Terminvereinbarung

Montag–Freitag, 16:00–19:00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihre Meinung: 

feedback@tierheim-linz.at

Impressum: Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich: OÖ 
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Mitglied werden

»

»

SPENDENKONTO:
AT68 5400 0000 0075 8755
oder einfach QR-Code 
scannen.

ONLINE SPENDEN 
geht quasi von 
der Couch aus! 

Folgen Sie uns auf 
Social Media und 
helfen Sie mit, unseren 
Bekanntheitsgrad 
zu erhöhen!

BESUCHEN SIE UNS 
AUCH AUF FACEBOOK UND 
INSTAGRAM!
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